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LH Mikl-Leitner zu EU-Hilfen: „Gute Nachricht. Geld muss aber schnell bei
den Landsleuten ankommen“

NÖ Landeshauptfrau begrüßt EU-Hilfszahlungen für Österreich

Landeshauptfrau Johanna Mikl-Leitner betont zur eben bekannt gegebenen
Unterstützungsleistung für Österreich aus dem EU-Solidaritätsfonds: „Niederösterreich hat
bei allen Katastrophen in Europa immer geholfen. Jetzt sind meine Landsleute dran. Und
deshalb ist es eine sehr gute Nachricht, dass Bundeskanzler Karl Nehammer 500
Millionen Euro an Unwetter-Hilfen von der EU-Hochwasserkonferenz für Österreich holen
konnte. Jetzt geht es aber auch darum, dass die EU-Hilfszahlungen rasch dort ankommen,
wo sie gebraucht werden, nämlich direkt bei unseren Landsleuten, die vor den Trümmern
ihrer Existenz stehen.“

 

Bürgermeister Jürgen Rummel, Landeshauptfrau
Johanna Mikl-Leitner und Bundeskanzler Karl
Nehammer machen sich Bild von der Lage in
Neulengbach.
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